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Recyclinghof Apen

Freitag	  14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag	  8.00 bis 12.00 Uhr

Burgstraße (beim Bauhof)
26689 Apen / Hengstforde

Montag – Freitag	  7.30 bis 12.30 Uhr 
	 13.00 bis 16.30 Uhr 
Samstag	  7.30 bis 12.00 Uhr 

Westersteder Str. 43 
26655 Westerstede 
Tel. (0 44 88) 39 12

Hinweise zur Problemstoffsammlung

Was wird angenommen in haushaltsüblichen Mengen?

Was ist zu beachten?

Deponie Mansie

Abfallberatung

•	Vermeiden Sie – wenn möglich – 
	 schadstoffhaltige Produkte. 
•	Brauchen Sie schadstoffhaltige Reste auf 
	 oder entsorgen Sie sie umweltgerecht. 
•	Bewahren Sie schadstoffhaltige 
	 Produkte stets in der Originalver- 
	 packung auf und sorgen Sie für eine 
	 ausreichende Beschriftung. 
•	Schütten Sie nie verschiedene 
	 Substanzen zusammen. 
•	Geben Sie Problemabfälle vorsortiert 
	 und Behälter gut verschlossen direkt 
	 beim Personal ab. 

•	Halten Sie schadstoffhaltige Produkte 
	 stets unter Verschluss. Die unsachge- 
	 mäße Lagerung ist eine Gefahrenquelle  
	 für Kinder. 
•	Keine Annahme gewerblicher 
	 Sonderabfälle. 
•	Keine Annahme von Altöl.
	 Geben Sie Ihr Altöl bitte direkt dort 
	 zurück, wo Sie es gekauft haben 
	 (Bon aufbewahren). Jeder Händler, der 	
	 gewerbsmäßig Verbrennungsmotoren- 
	 oder Getriebeöl verkauft, ist nach dem 
	 Abfallgesetz seit 01.07.1987 verpflichtet, 

	 altes Öl zurückzunehmen. Ansonsten 
	 können Sie Altöl auch bei der statio- 
	 nären Problemmüll-Annahmestelle auf 
	 der Deponie in Mansie abgeben.
•	Nach der seit dem 01.10.1998 gültigen 
	 Batterieverordnung muss jeder Ver- 
	 treiber von Batterien verbrauchte  
	 Batterien vom Endverbraucher kosten- 
	 los zurücknehmen. Bei Neukauf einer  
	 Autobatterie wird ein Pfand von 7,67 €  
	 erhoben, wenn keine alte gebrauchte  
	 Starterbatterie zurückgegeben wird.

Abfallwirtschaftsbetrieb
Landkreis Ammerland

Ammerlandallee 12 
26655 Westerstede 
Tel. (0 44 88) 56-24 60 
Fax (0 44 88) 56-24 69
e-mail: awb@ammerland.de
www.awb-ammerland.de

•	 Akkus, Autopflegemittel
•	 Elektrokleingeräte (bis Toastergröße). 
	 Größere Elektro- und Elektronikgeräte  
	 können über die Sperrgutabfuhr zur  
	 Abholung angemeldet oder kostenlos  
	 zur Deponie Mansie angeliefert werden.
•	 Farbreste, Fotochemikalien 
	 Vollkommen restentleerte und ausge- 

	 härtete Farbeimer (Wandfarben)  
	 können in den Gelben Sack
•	 Haushaltsbatterien (jedoch keine 
	 Lithium-Batterien bzw. -Akkus)
•	 Haushalts- und 
	 Heimwerkerchemikalien
•	 Kühl- und Treibmittel  
	 (Spraydosen mit Resten)

•	 Medikamente
•	 Ölhaltige Abfälle wie Dosen, Putzlappen; 
	 aber keine Annahme von Altöl!
•	 Pflanzenbehandlungsmittelreste 
•	 Quecksilberhaltige Abfälle z. B.  
	 Energiespar-, Leuchtstofflampen 
•	 Säuren, schwermetallhaltige Stoffe
•	 Verdünner usw.

Termine für die Mobile Problemstoffsammlung 2018

Apen  
Viehmarktplatz	
08.30 Uhr – 10.30 Uhr

Godensholt  
Dorfplatz Schoolstraat (hinter Feuerwehr)	
11.00 Uhr – 11.30 Uhr

Nordloh  
Grundschule	
12.00 Uhr – 12.30 Uhr

Augustfehn  
Parkplatz Oberschule, Schulstr.	
14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Sammelstellen für Sa. 13. 01., Sa. 26. 05. und Sa. 08. 09. 2018

Fallen Heiligabend und Silvester auf 
einen Werktag (Mo – Sa), so ist die 
Deponie Mansie an diesen Tagen  
von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Verteilerstellen für  
„Gelbe Wertstoffsäcke”

EDEKA-Markt 
Stahlwerkstr. 15 
Augustfehn

Carl Hinrichs OHG 
Südgeorgsfehner Str. 5 – 7 
Augustfehn I 

Raiffeisen-Markt 
Apen-Augustfehn 
Hauptstr. 311 
Hengstforde

Markant-Markt 
Hauptstr. 199 
Apen 

Verkaufsstellen für Abfallsäcke 
in der Gemeinde Apen  
(Diese Säcke tragen die Aufschrift  

„Landkreis Ammerland“)

Restmüllsäcke� (RM) 
Gartenabfallsäcke� (GA) 
Sperrmüllsäcke� (SM)

Rathaus Gemeinde Apen 
Bürgerbüro 
Hauptstr. 200� (RM, GA, SM)	

Markant-Markt 
Hauptstr. 199, Apen� (RM, GA)	

Raiffeisen-Markt 
Apen-Augustfehn 
Hauptstr. 311 
Hengstforde� (RM, GA, SM)	

Carl Hinrichs OHG 
Südgeorgsfehner Str. 5 – 7 
Augustfehn I � (RM, GA, SM)

Die jeweilige Ausgabe ist  
auf eine Rolle begrenzt!

Bitte stellen Sie Ihren Wertstoffsack am
Abfuhrtag bis 6.00 Uhr zur Abholung bereit.

Restmüllsäcke und Gartenabfallsäcke 
werden nur zusätzlich mitgenommen, 
wenn diese neben eine Restmüll- bzw. 
Biotonne bereitgestellt werden.
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Ast- und Strauchwerk wird im Landkreis 
Ammerland an drei vom Landkreis festge-
legten Terminen im Jahr abgefahren. Aus 
abfuhrtechnischen Gründen muss es – 
rechtzeitig bis 6.30 Uhr am Abfuhrtag –  
in gebündelter Form an die Straße bereit-
gelegt werden. Bitte verwenden Sie  
verrottbares Bindematerial wie Bast- 
oder Juteband und nicht Draht oder 
Kunststoffband. Die Bündel sind auf eine 
Maximallänge von 1,50 m zu kürzen. 
Bereitgelegte Stämme bzw. Äste dürfen 
max. einen Durchmesser von 15 cm 
haben. Die Gesamtmenge darf 3 m³ nicht 

Der Abfuhrtag für Ast- und Strauchwerk richtet sich ausschließlich nach der Zuordnung Ihrer Wohnstraße!

Ast- und Strauchwerkabfuhr 2018
überschreiten. Nicht oder nur teilweise 
gebündelte Haufen werden nicht abgefah-
ren. Im Rahmen der ersten Abfuhr im Jahr 
werden auch die Weihnachtsbäume 
abgeholt. Größere Bäume sollten auf 
1,50 m Länge gekappt werden.
Ast- und Strauchwerk aus Privathaushal-
ten kann ebenfalls kostenlos (bis 5 m³) zur 
Deponie Mansie oder zu den Recyclinghö-
fen angeliefert werden. Ast- und Strauch-
werk wird nur gebündelt abgefahren bzw. 
auf der Deponie und den Recyclinghöfen 
kostenlos angenommen, wenn es min-
destens Armlänge hat (nicht zerkleinert). 

Die Anlieferung von sonstigen Grünabfäl-
len ist gebührenpflichtig.
Im Landkreis Ammerland sind für zusätzli-
che Gartenabfälle – bedingt durch saiso-
nale Schwankungen – auch die kompos-
tierbaren 50-l-Papiersäcke mit der Auf-
schrift „Landkreis Ammerland – nur für 
Gartenabfälle“ zugelassen. Sie sind im 
Handel zu erwerben und werden als  
Beistellsäcke bei der Biotonnenabfuhr 
mitgenommen. Das Einfüllen von Küchen-
abfällen in die Säcke ist untersagt. Es ist 
aber auch möglich, bei der Gemeinde sai-
sonal eine größere Biotonne anzumelden.

Die Abfuhrtermine 08. 01., 12. 03. und 22. 10. 2018 gelten für die folgenden Bezirke:

Alpenrosenweg · Altenkamp · Am Bach · Am Drohen · Am Esch · Am Hafenbecken 
Am Mühlenbach · Am Mühlengrund · Am Steinkamp · Am Strodacker · Am Viehmarktplatz 
Ammerlandstraße (von Aperberger Straße bis Godensholter Straße) · An der Bahn 
An der Norderbäke · An der Süderbäke · An der Wiek · Aperberger Str. (von Ammerlandstr. 
bis Kirchweg) · Azaleenstr. · Blumenstr. · Diedrich-Orth-Weg · Eckernstr. · Fliederstr. 
Aper Gartenstr. · Emsstraße · Godensholter Str. (von Osterende bis Ammerlandstraße) 
Große Mühlenstr. · Grüne Straße · Hauptstraße · Hochkamp · Hoher Esch · Hollenkamp 
Holunderstr. · Hornissenweg · Hornskamp · Hummelweg · Ivestr. · Jahnstr. · Kleefeld · Klei-
ne Mühlenstr. · Kornstr. · Ledastr. · Neuenkamp · Nordstr. · Osterende · Polderstr. · Ringstr. 
Rotdornstr. · Sanddornweg · Schlehenstr. · Schützenstr. · Schulpadd · Siegwohrstraße 
Sonnenweg · Steenblock · Streichenstraße · Thujaweg · Traubenweg · Wegmannskamp 
Westerende · Wiekesch · Wiesengrund · Windspiel · Zur Festung · Zur Koppel · Bauerschaft 
Espern: An den Buchen · Eichenallee · Hauptstr. · Ortsteil Aperfeld: Ledastr. · Schützen-
straße · Zur Schützenstr.

Bezirk 6.1
Apen-Ort, Aperfeld,  
Espern

Ortsteil Lengenermoor: Dwaspadd · Uplengener Str. · Ortsteil Roggenmoor:  
An der Kieskuhle · Burgstr. · Drosselgasse · Heidkamp · Klauhörner Str. · Norderstr. 
Uhlenweg · Uplengener Str. · Vorwerkstr. · Wallstr. · Zur Kurve · Ortsteil Klauhörn:  
Cirkuhlstr. · Klauhörner Str. · Milchstr. · Bauerschaft Augustfehn II: Alte Siedlung 
Am Kanal (von Unter den Birken bis Augustfehn III) · Am Torfspitt · An den Wiesen

Bolzenstraße · Brunnenstr. · Dampfhammerstr. · Eibenweg · Friesenstr. · Imkerstr. 

Kolonistenweg · Martensweg · Neue Siedlung · Neue Str. · Schmiedestr. · Schultze- 
Fimmen-Straße · Stahlwerkstraße (von Schützenweg bis Augustfehn III) · Sybrandts-
Rastedt-Weg · Tiegelstr. · Unter den Birken · Uplengener Str. · Wacholderweg · Ortsteil 
Augustfehn III: Am Kanal · Klauhörner Str. · Stahlwerkstr. · Ortsteil Klauhörn: Eichenstr. 
Klauhörner Str. · Ortsteil Lengenermoor: Sonnentauweg · Wollgrasweg · Bauerschaft 
Hengstforde: Bahnweg · Burgstr. · Hauptstr. · Heidestr. · Heinrichweg · Voßweg

Wallstr. · Zum Teich

Bezirk 6.2
Augustfehn II (teilweise),  
Augustfehn III,  
Hengstforde (teilweise),  
Klauhörn, Lengenermoor,  
Roggenmoor

Bezirk 6.3
Augustfehn I,  
Vreschen-Bokel (teilweise)

Ahornstr. · Akazienstr. · Am Dock · Am Hochmoor · Am Kanal (von Unter den Birken bis 
Hauptstr.) · Am Moorgraben · Am Pollert · Am Riehen · Am Sodenstich · Amselstraße 
Am Tellberg · An den Eichen · An den Moorkämpen · An de Wisch · An Diek  
August-Brötje-Str. · Bahnhofstr. · Birkenallee · Birkenstr. · Breslauer Str. · Buchenallee  
Bussardweg · Dresdener Str. · Eichendorffstr. · Eisenhüttenplatz · Erfurter Str. · Falkenstr. 
Feldweg · Finkenschlag · Friedensweg · Habichtsweg · Hauptstr. (bis Hullmannweg) 
Herderstr. · lndustriestr. · Kantstr. · Kastanienstr. · Klootsmieterweg · Königsberger Str. 
Koniferenweg · Lärchenstr. · Lessingstr. · Lindenstr. · Lüttje Allee · Marktstr. · Möwenweg 
Mozartstr. · Mühlenstr. · Nelkenstr. · Omorikastr. · Osterkamp · Paul-Friedrich-August-Str. 
Platanenstr. · Poststr. · Rebhuhnweg · Reuterstr. · Saterlandstr. · Schillerstr. · Schulstr. 
Schweriner Straße · Sperberweg · Stahlwerkstraße (von Schützenweg bis Hauptstr.) 
Steges Helgen · Stettiner Str. · Südgeorgsfehner Str. (von Birkenstr. bis Bahnübergang) 
Tannenweg · Taubenweg · Tideweg · Ulmenstr. · Weidenweg · Weißdornstraße 
Wiesenstraße · Von-Kleist-Straße · Zedernstraße · Zypressenstraße
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Die Abfuhrtermine 09. 01., 13. 03. und 23. 10. 2018 gelten für die folgenden Bezirke:

Bauerschaft Augustfehn: Ginsterweg · Schützenweg 

Bauerschaft Vreschen-Bokel: Am Dörpshus · Am Hohen Feld · Am Uhlenmeer 

An der Beheburg · Bachstelzenweg · Beheburgstraße · Binsenweg · Brückenweg 

Eichenweg · Eisvogelweg · Elsterweg · Erlenweg · Eschstraße · Grüner Weg 

Hasenweg · Hauptstraße (ab Hullmannweg) · Heideweg · Hinterm Esch 

Hullmannweg · Kiebitzweg · Kranichweg · Mastenweg · Nordpol · Pirolweg 

Ponyweg · Pudelfehner Weg · Salzgasse · Schnepfenweg · Schwalbenweg 

Schützenweg · Storchenweg · Südgeorgsfehner Straße (von Birkenstraße bis  

Gemeindegrenze Am Uhlenmeer) · Unterm Esch · Westerstraße · Wichmannspadd 

Zeisigweg · Zum Bahndamm · Zwischen Graben · Ortsteil Bokelermoor:  

Am Uhlenmeer · Ginsterweg · Lindenweg · Schmuggelpadd 

Ortsteil Holtgast: Hauptstr. · Hinterm Busch · Waldweg · Zur Schanze

Bezirk 6.4
Vreschen-Bokel, 
Bokelermoor, Holtgast, 
Augustfehn II (teilweise)

Bezirk 6.7
Godensholt

Bauerschaft Godensholt: Am Denkmal · Am Drakamp · Am Jagen 

Am Kurzen Tangen · Am Langen Tangen · Am Voßbarg · Am Wittkamp 

Aper Str. · Appelbarg · Auerhahnweg · Bahnhofstraße · Birkenweg · Birkhahnweg 

Blesshuhnweg · Burgallee · Buschweg · Dannenkamp · Deepen Deel · Dorfstraße 

Edewechter Str. · Ericaweg · Fasanenweg · Jordenweg · Kanalweg · Lange Straße 

Lerchenstraße · Loher Straße · Lüttje Padd · Moorweg · Nordloher Str.  

Ocholter Straße · Rinzeldorf · Rothenmethen · Schoolstraat · Taubenstraße 

Unlandsmoor · Wachtelweg · Waidmannsweg · Wittenrieder Str. · Wittkampsweg  

Zum Bahnsteig · Zum Uhlenhof

Bezirk 6.6
Hengstforde, Aperberg,  
Hengstforderfeld, Winkel,  
Apermarsch, Klampen, 
Godensholterfeld

Ortsteil Apermarsch: Am Dreieck · Ammerlandstraße · Birkenweg · Birkhuhnweg 

Hoher Weg · Kiefernstraße · Linderner Feldstraße · Lonnenweg · Marschstraße 

Ortsteil Godensholterweg: Ammerlandstraße · Eisenstraße · Godensholter Straße 

Lavendelstraße · Lilienweg · Lonnenweg · Rosenstraße · Traubenstraße 

Ortsteil Klampen: Hauptstraße · Lupinenstraße · Ortsteil Winkel: Hoher Weg 

Reihdamm · Steinkampstraße · Ortsteil Godensholterfeld: Dahlienweg · Feldstraße 

Harsinger Weg · Ortsteil Aperberg: Am Kirchweg · Aperberger Straße 

Mühlenberg · Meisenstraße · Traubenstraße · Turmstraße · Unterster Weg 

Ortsteil Hengstforderfeld: Böberster Weg · Kuhlmannskamp · Lappenfeld 

Moorkampsweg · Turmkamp · Turmstraße · Ortsteil Nordloh-Kanal: Fichtenstraße 

Turmstraße

Bezirk 6.5
Tange, Nordloh,  
Nordloh-Kanal

Bauerschaft Nordloh: Am Cordsbuch · Am Kreuzkamp · Aperberger Straße  

(von Jückenweg bis Nordloh) · Brubodeweg · Buchenstraße · Dachsweg · Deichweg 

Fuchsweg · Goldulmenstraße · Hohlweg · Igelweg · Jückenweg · Kampweg 

Kreuzkamp · Kurze Straße · Lange Straße · Naturweg · Nordloher Dorfstraße 

Rhodokamp · Saterlandstraße · Schafsweg · Schanzenweg · Unter den Eichen 

Witthus · Zum Sportplatz · Zur Mittelpunktschule · Bauerschaft Tange: Alter Weg 

Altona · Am Ebenkamp · Barkenweg · Bokeler Weg · Bucksande · Bucksander Weg 

Deichstraße · Eulenweg · Gartenstraße · Haagpadd · Kanalstraße · Kielkamp 

Leege Weg · Lüttje England · Lüttje Moorpadd · Moorstraße · Neuer Weg 

Ostbarger Weg · Rehweg · Rüschenweg · Schedemannsweg · Scheidung 

Tanger Hauptstr. · Zum Fuchsbau · Zur Mittelpunktschule · Ortsteil Nordloh-Kanal: 

Deichweg · Saterlandstraße · Ortsteil Hengstforderfeld: Saterlandstraße
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